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Bezirksliga Herren OHZ/VER/HB

TuRa Bremen : TSV Worpswede 
Freitag, 08.10.2021, 20:00 Uhr

Eggers lässt TuRa Bremen jubeln

Im Spiel der Bezirksliga Herren OHZ/VER/HB traf die Mannschaft TuRa Bremen am vergangenen
Freitag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Worpswede. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
erzielte Martin Eggers. Garant für diesen Heimspielsieg war Timo Hillebrand, der in beiden Einzeln
und im Doppel ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Die richtige Herangehensweise hatten Hillebrand / Otterbein beim Sieg
in drei Sätzen gegen Buck / Mellenthin ab dem ersten Ballwechsel. Einen hart erarbeiteten Sieg
feierten Weiss / Eggers beim 3:2 gegen Kück / Becker, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
für Weiss / Eggers endete. Wenig Gegenwehr bekamen Wendenburg / Ho beim 11:8, 11:8, 12:10
von Marahrens / Kück. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. beim klaren 11:6, 11:3, 11:7 komplett im Griff, da gab es nichts zu rütteln. Deutlich
war wiederum die 0:3-Pleite von Tim Otterbein gegen Mirko Kück. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Trotz 1:0 Satzführung verlor Robert Weiss
sein Spiel gegen Maximilian Mellenthin letztlich in vier Sätzen. Bei der folgenden 1:3-Niederlage
gegen Joscha Marahrens hatte Martin Eggers nur im ersten Satz eine Chance. Im Anschluss stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Passende spielerische Mittel hatte Nico Wendenburg letztlich an der Hand, um Michael Becker zu
dominieren, somit stand es am Ende 3:0. 2 Sätze lang fand Vincent Ho gegen Malte Kück keine
Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel doch noch mit 11:13, 5:11, 11:6, 11:4, 11:7
drehte. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler in die Box. Lange mit Mirko Kück ringen
musste Timo Hillebrand in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Einen hart erarbeiteten Sieg
feierte Tim Otterbein beim 4:11, 13:11, 7:11, 13:11, 11:4 gegen Jan-Philipp Buck, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Joscha Marahrens
wurden Robert Weiss ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 8:4. Das Einzel zwischen Martin Eggers und Maximilian Mellenthin endete jedoch
mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 12.10.2021 gegen den
SC Vahr/Blockdiek, während der TSV Worpswede am 15.10.2021 gegen die SG Findorff antritt.

 Punkte:
 TuRa Bremen

Doppel: Hillebrand / Otterbein (1), Weiss / Eggers (1), Wendenburg / Ho (1) 
Einzel: T. Hillebrand (2), T. Otterbein (1), R. Weiss (0), M. Eggers (1), N. Wendenburg (1), V. Ho (1) 

 TSV Worpswede
Doppel: Kück / Becker (0), Buck / Mellenthin (0), Marahrens / Kück (0) 
Einzel: M. Kück (1), J. Buck (0), J. Marahrens (2), M. Mellenthin (1), M. Kück (0), M. Becker (0)


